
Rheine

Arbeitsprogramm

1.1.1 Klimastrategie auf Stadt- / Gemeindeebene, Energieperspektiven

1.1.2 Klimaschutz- und Energiekonzept

1.1.3 Bilanz, Indikatorensysteme

Zuständigkeit Stadt Rheine Fortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine

Beginn 2006-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.1.1 Klimastrategie auf Stadt- / Gemeindeebene, 

Energieperspektiven (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Integriertes Entwicklungs- und Handlungskonzept "Rheine 2020" und 

Fortschreibung "Rheine 2025"

Das „Integrierte Entwicklungs- und Handlungskonzept Rheine 2020“ wurde 2006/2007 in einem intensiven Partizipationsprozess erarbeitet und umfasste 28 Leitprojekte und über 300 konkrete 

Maßnahmen, die als politisch beschlossene Handlungsanweisung für alle Fachbereiche der Verwaltung angewendet werden. Im Jahr 2014 wurde die Fortschreibung des IEHK unter dem Titel 

"Rheine 2025" vom Rat der Stadt Rheine verabschiedet. Der Bereich Klimaschutz, welcher im ersten IEHK noch eines von 28 Leitbildern war, wurde unter dem Punkt "Klimaschutz & 

Energiewende" als eines von 5 primären Stadtzielen hervorgehoben.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt abgeschlossen Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2012-05-01

Fertigstellung 2016-04-30

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.1.2 Klimaschutz- und Energiekonzept (primär) 

Internes (Re-)Audit 2013 

Internes (Re-)Audit 2014 

eea 2015 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Förderprogramm "Masterplan 100% Klimaschutz"

Die Stadt Rheine gehört zu den 19 Kommunen bundesweit, welche im Jahr 2012 das Förderprogramm "Masterplan 100% Klimaschutz" erhielten. In einem Ratsbeschluss zum Masterplan 

wurden die Ziele festgleget: Reduktion der THG bis 2050 um 95% und Reduktion der Endenergie um 50% im Vergleich zum Basisjahr 1990. Aus dem Förderprogramm des BMUB für die Jahre 

2014 - 2016 erhielt die Stadt Rheine Zuschüsse in Höhe von 436.000€.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2016-05-01

Fertigstellung 2018-04-30

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.1.2 Klimaschutz- und Energiekonzept (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Förderprogramm "Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement"

Die Stadt Rheine hat im März 2016 den Förderbescheid für das "Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement" erhalten. Das Programm der Nationalen Klimaschutzinitiative fördert die 

Masterplankommunen 2012 bei Personalkosten und dem zivilgesellschaftlichen Konzept. Bis zum April 2018 wird so ein Zuschuss von 40% gewährt. Im Anschlussvorhaben: 

Masterplanmanagement sollen die im Masterplan 100% Klimaschutz initiierten Strukturen gefestigt werden und der Verstetigungsprozess gefördert werden. Maßnahmen zum 

zivilgesellschaftlichen Prozess werden ebenfalls gefördert.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt zurückgestellt Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2015-01-01

Fertigstellung 2017-12-31

Status keine

Emissionen in Rheine - Messung und Auswertung

In der Stadt Rheine sollen Emissionsmessungen im Innenstadtbereich durchgeführt werden. Hierzu ist ein Antrag an das Landesumweltamt notwendig; Kosten entstehen durch die Messung 

nicht; Angesetzt werden jedoch 1.500€ für mögliche Publikationen oder Informationsveranstaltungen. Die Finanzierung ist noch nicht abschließend abgestimmt.

Benutzer: Guido Wermers
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1.1.4 Evaluation von Klimawandeleffekten

1.2.1 Kommunale Energieplanung

1.2.2 Mobilitäts- und Verkehrsplanung

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.1.3 Bilanz, Indikatorensysteme (primär) 
eea 2015 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2012-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.1.4 Evaluation von Klimawandeleffekten (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Integriertes Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept (IKKK) und Masterplan 

100% Klimaschutz

Ingetriertes Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept aus 2008 mit Strategien, Projekten und Maßnahmenvorschlägen zur Steigerung der Energieeffizienz und der Steigerung des Anteils 

erneuerbarer Energien erarbeitet. Erarbeitet mit einer breiten Beteiligung von Politik und Bürgern (Umfragen, Workshops etc.). Detailuntersuchungen / Studien für z.B. Beleuchtungsoptimierung, 

Verkehr & Wärmeversorgung durch erneuerbare Energien liegen vor. Maßnahmen/Projekte zur Berücksichtigung von Klimafolgen wurden in das IKKK eingebunden. Projektantrag für eine 

Forschungsstudie KomRev mit Forschungsinstituten Solar Institut Jülich und dem Wuppertal Institut erarbeite (Ziel: Entwicklung einer stark kommunal ausgerichteten zukunftsfähigen 

Energieversorgungs-Vision). Überflutungsmodell in 20111 erstellt. Im Jahr 2012 wurde die Stadt Rheine mit dem Förderprogramm "Masterplan 100% Klimaschutz" ausgezeichnet. Dieses führt 

die Erkenntnisse und Ansätze aus dem IKKK weiter. 2013 wurde der Masterplan 100% Klimaschutz verabschiedet und enthält Maßnahmen und Szenarien zum Klimaschutz und zur 

Klimafolgenanpassung. Die Umsetzung erfolgt kontinuierlich.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2008-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.2.1 Kommunale Energieplanung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Integriertes Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept (IKKK) und Masterplan 

100% Klimaschutz

Ingetriertes Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept aus 2008 mit Strategien, Projekten und Maßnahmenvorschlägen zur Steigerung der Energieeffizienz und der Steigerung des Anteils 

erneuerbarer Energien erarbeitet. Erarbeitet mit einer breiten Beteiligung von Politik und Bürgern (Umfragen, Workshops etc.). Detailuntersuchungen / Studien für z.B. Beleuchtungsoptimierung, 

Verkehr & Wärmeversorgung durch erneuerbare Energien liegen vor. Maßnahmen/Projekte zur Berücksichtigung von Klimafolgen wurden in das IKKK eingebunden. Projektantrag für eine 

Forschungsstudie KomRev mit Forschungsinstituten Solar Institut Jülich und dem Wuppertal Institut erarbeite (Ziel: Entwicklung einer stark kommunal ausgerichteten zukunftsfähigen 

Energieversorgungs-Vision). Überflutungsmodell in 2011 erstellt. Ergebnisse aus dem Forschungsvorhaben "KomRev" werden 2015 in die Gesamtstrategie des Klimaschutzes integriert.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit TBR; Martin Forstmann Fortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit TBR; Martin Forstmann

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.2.2 Mobilitäts- und Verkehrsplanung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Verkehrsentwicklungsplan

Rheine verfügt über einen Verkehrsentwicklungsplan von 1997 (aktuelle Planungsgrundlage), der über einen partizipativen Prozess unter Einbindung der Interessenvertreter erarbeitet und 

öffentlich vorgestellt wurde. Inhalte sind: Strategien, konkrete Zahlen zum modal-split, Stärken des ÖPNV, Stärken des nicht-motorisierten Individualverkehrs. Teilaktualisierungen der Planungen 

auf Stadtteilebene (z.B. Musikerviertel in 2001), veröffentlicht und partizipativ erarbeitet. Verkehrsuntersuchung des Kreises Steinfurt in 2012 veröffentlicht (u.a. weiterer Ausbau des 

Fahrradverkehrs und des ÖPNV als Planung für Rheine), veröffentlicht und im Rat vorgestellt.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt abgeschlossen Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2012-01-01

Fertigstellung 2016-12-31

Status keine

Verknüpfte 

Maßnahmen

1.2.2 Mobilitäts- und Verkehrsplanung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2013 

Internes (Re-)Audit 2014 

eea 2015 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Mobilitätsmanagement

Das MobMan berücksichtigt spezifische Maßnahmen für Berufstätige, Senioren sowie Schülerinnen und Schüler und deckt damit fast alle, am Verkehr teilnehmenden Gruppen der Bevölkerung 

ab. Die genannten Mittel werden aus dem Förderprogramm "Masterplan 100% Klimaschutz" bereit gestellt.

Prozess-Meilensteine
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1.3.1 Grundstückseigentümerverbindliche Instrumente

2.1.1 Standards für Bau und Bewirtschaftung öffentlicher Gebäude

2.1.3 Controlling, Betriebsoptimierung

2.2.2 Erneuerbare Energie Elektrizität

Zuständigkeit Stadtverwaltung Rheine Fortschritt zurückgestellt Priorität 2

Zuständigkeit Stadtverwaltung Rheine

Status keine

Verknüpfte 
Maßnahmen

1.3.1 Grundstückseigentümerverbindliche Instrumente 
(primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Ausnutzung Grundstückseigentümerverbindlicher Instrumente

Verwaltungsinternes Baulückenkataster wird fortlaufend aktualisiert & für Monitoring- und Beratungszwecke verwendet. - Windkonzentrationszone ermöglicht die optimale Nutzung durch 

Windenergieanlagen. - Ausrichtung v. Gewerbegebieten an Verkehrsachsen & weitestgehend Möglichkeiten z. Nutzung verschiedener Verkehrsträger (Autobahn, Straße, Bahn, Kanal). - 

Einzelhandels- & Zentrenkonzept: wohnortnahe & verkehrsschonende Versorgung. - Arbeitsplanung der Wohn- & Gewerbebaulandproduktion. LAG 21 NRW Projekt "Nachhaltiges kommunales 

Flächenmanagement ("Soziale Stadt" im Stadtteil Dorenkamp). - Umwidmung & Entwicklung der Konversionsfl. (Bahn, Militär, Gewerbe); Bahnflächenreaktivierung mit öff. Mitteln in 

Vermarktungs-phase

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine, Zentrale GebäudewirtschaftFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine, Zentrale Gebäudewirtschaft

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

2.1.1 Standards für Bau und Bewirtschaftung 
öffentlicher Gebäude (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Vergaberecht

Mit dem Tariftreue- und Vergabegesetz NRW werden eine Vielzahl an Aspekten geregelt. Zusätzlich werden bei der Stadt Rheine seit 2014 ökologische und klimarelevante Aspekte bei der 

Beschaffung berücksichtigt, insofern wirtschaftlich vertretbar.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine, Zentrale GebäudewirtschaftFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine, Zentrale Gebäudewirtschaft

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 
Maßnahmen

2.1.3 Controlling, Betriebsoptimierung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Überprüfung Betriebs- / Energieoptimierung

Die Zentrale Gebäudewirtschaft betreibt ein kontinuierliches Gebäudemanagement. Hierbei werden die Verbräuche der kommunale Liegenschaften fortlaufend erhoben und geprüft. 

Einhergehend mit der Ermittlung der Energiekennzahlen werden Optimierungen in der Gebäudetechnik und -hülle vorangetrieben. Durch das Energiesparprojekt "Umwelt mit Zukunft" als 

klassisches 50/50 Projekt werden zudem nutzerbedingte Einflüsse optimiert.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr IttermannFortschritt abgeschlossen Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr Ittermann

Beginn 2011-01-01

Fertigstellung 2012-12-31

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

2.2.2 Erneuerbare Energie Elektrizität (primär) 
Internes (Re-)Audit 2013 

Internes (Re-)Audit 2014 

eea 2015 

Eigene Strommarke "Unser landstrom"

Im Kreis Steinfurt wird eine regionale Strommarke "Unser Landstrom" in Kooperation von 5 Stadtwerken und dem Kreis Steinfurt aufgebaut und regional vertrieben.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr IttermannFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr Ittermann

Beginn 2012-01-01

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

2.2.2 Erneuerbare Energie Elektrizität (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Bezug von Ökostrom

Bezug von 100% des Stromverbrauchs der kommunalen Gebäude aus zertifiziertem Ökostrom ab 2013; Stand 2014: es fehlt noch die Umstellung bei Gebäuden mit Eigentümergemeinschaften 

(ca. 20%). Angestrebt wird Strom aus 100% zertifizierten Ökostrom oder aus regionaler Strommarke "Unser Landstrom".

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine Fortschritt in Umsetzung Priorität 2proStromDach

Seit mehreren Jahren bieten die Stadtwerke Rheine ein Pachtmodell für Photovoltaikanlagen an. Auf diesem Wege können Hauseigentümer von umweltfreundlichem Strom profitieren ohne 

selbst die Investitionskosten für die Anlage tragen zu müssen.
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3.1.2 Finanzierung von Energieeffizienz und erneuerbaren Energien

3.2.1 Produktpalette und Serviceangebot

3.2.2 Verkauf von Strom aus erneuerbaren Quellen auf dem Stadt- / Gemeindegebiet

3.2.3 Beeinflussung des Kundenverhaltens und -verbrauchs

3.3.3 Elektrizität aus erneuerbaren Energiequellen auf dem Stadt- / Gemeindegebiet

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine

Status keine

Verknüpfte 
Maßnahmen

2.2.2 Erneuerbare Energie Elektrizität (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine, Herr Grimberg Fortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine, Herr Grimberg

Beginn 2008-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 
Maßnahmen

3.1.2 Finanzierung von Energieeffizienz und 
erneuerbaren Energien (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Photovoltaik auf kommunalen Dächern

Weitere neue PV Anlagen auf Gebäuden der Stadt Rheine, Verwendung der Miteinahmen zum Einkauf von zertifiziertem Ökostrom bis 100% für städtische Gebäude. Stand 2015: Alle 

Dachflächen die technisch und wirtschaftlich nutzbar waren wurden für Photovoltaikanlagen genutzt. Stand 2016: Bei Neu- und Erweiterungsbauten von kommunalen Gebäuden werden 

Photovoltaikanlagen bei der Planung bereits berücksichtigt und mitgedacht.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr IttermannFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr Ittermann

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

3.2.1 Produktpalette und Serviceangebot (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Unterstützung von Klimaschutzprojekten außerhalb der Kommune

Die Stadtwerke Rheine unterstützen ein Klimaschutzprojekt in Deutschland und ein weiteres Projekt in der Türkei.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr IttermannFortschritt abgeschlossen Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr Ittermann

Fertigstellung 2013-12-31

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

3.2.2 Verkauf von Strom aus erneuerbaren Quellen auf 
dem Stadt- / Gemeindegebiet (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Ökostrom

Ab 01.01.2013 wird der bisherige Ökostrom der Stadtwerke Rheine von Watergreen (RECS-Zertifikat) auf Watergreen+ (OK-Power-Label) umgestellt. Verträge sind bereits geschlossen.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr IttermannFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine, Herr Ittermann

Beginn 2011-01-01

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

3.2.3 Beeinflussung des Kundenverhaltens und 
-verbrauchs (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Zeitgenaue Verbrauchsmessung zum Stromsparen

Zügiger Ausbau mit intelligenten Zählern zur zeitgenauen Verbrauchsmessung als Voraussetzng für Stromeinsparungen. Einführung moderner Energie Managmentsysteme zur Realisierung der 

Effizienzpotentiale in der Industrie. Regelung zur stufenweisen Außerbetriebnahme von Nachtstromspeicherheizungen in der Erzeugung von Raumwärme.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine, Stadtplanung Fortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine, Stadtplanung

Beginn 2012-01-01

Status keine

Verknüpfte 
Maßnahmen

3.3.3 Elektrizität aus erneuerbaren Energiequellen auf 
dem Stadt- / Gemeindegebiet (primär) 

Ausbau Windenergie durch Ausweisung Konzentrationsflächen

Auf dem Gebiet der Stadt Rheine sollen weitere Windkonzentrationsflächen ausgewiesen werden. Der Prozess wird derzeitig durchlaufen. Vorhanden sind derzeitig 90 ha. Die zusätzlich 

geplante Fläche beträgt 4386 ha.
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3.3.4 Kraft-Wärme-Kopplung und Abwärme / Kälte aus Kraftwerken zur Wärme- und Stromproduktion auf dem Gemeindegebiet

4.1.1 Unterstützung bewusster Mobilität in der Verwaltung

4.1.2 Kommunale Fahrzeuge

4.2.2 Hauptachsen

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine Fortschritt abgeschlossen Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine

Fertigstellung 2012-12-31

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 

Maßnahmen

3.3.3 Elektrizität aus erneuerbaren Energiequellen auf 
dem Stadt- / Gemeindegebiet (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Unser Landstrom

Elektrizität welche durch Windkraftanlagen auf dem Gebiet der Stadt Rheine erzeugt werden sind Teil des Produkts "Unser Landstrom"

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine, Stadtwerke RheineFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine, Stadtwerke Rheine

Beginn 2012-12-31

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

3.3.4 Kraft-Wärme-Kopplung und Abwärme / Kälte aus 
Kraftwerken zur Wärme- und Stromproduktion auf dem 
Gemeindegebiet (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Abwärmenutzungsmöglichkeiten

Prüfung weiterer Abwärmenutzungsmöglichkeiten im Bereich biogasbetriebener BHKW im Bereich der Kommune; Anschluss des Freibades und des Kopernikus Gymnasiums im Jahr 2012 

Prüfung von Abwärmenutzung bei der Planung von Sanierungs- sowie Neubauvorhaben in Quartieren.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2012-01-01

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 

Maßnahmen

4.1.1 Unterstützung bewusster Mobilität in der 
Verwaltung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Betriebliches Mobilitätsmanagement

Seit 2012 wurde in der Stadt Rheine ein "Runder Tisch Mobilität" eingerichtet. Vertreten sind Wirtschaftsunternehmen, die Verwaltung, Stadt Bus Rheine und Interessensgruppen. Treffen finden 

mehrmals jährlich statt.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtverwaltung, EWR, TBR Fortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadtverwaltung, EWR, TBR

Beginn 2015-01-01

Fertigstellung 2016-12-31

Status Beschlussfassung notwendig

Verknüpfte 

Maßnahmen

4.1.2 Kommunale Fahrzeuge (primär) 
eea 2015 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Fahrzeugpool Stadtverwaltung, SWR, TBR

Anschaffung von E-Fahrrädern für Stadtverwaltung, TBR und SWR wurde in 2014 abgeschlossen. Im Rahmen des "Masterplan 100% Klimaschutz" wurde ein Antrag auf Förderung zur 

Anschaffung von bis zu 8 E-Autos in 2015/16 für den Fahrzeugpool der Stadtverwaltung/SWR/TBR getätigt. Stand 2016: Für die Stadtverwaltung wurden 4 Elektrofahrzeuge und 4 

Elektrofahrräder vom Fördermittelgeber freigegeben. Die Fahrräder sind im Sommer 2016 angeschafft worden. Die Fahrzeuge folgen voraussichtlich im 4. Quartal 2016. Auf Initiative der 

Leitstelle Klimaschutz konnte ein weiteres Förderprogramm akquiriert werden, welches insgesamt 6 Fahrzeuge für die Stadtwerke im Kreis Steinfurt bezuschusst. Für die Stadtwerke Rheine 

konnten so 2 Elektrofahrzeuge angeschafft werden.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung; TBRFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung; TBR

Beginn 2012-01-01

Status Beschlussfassung nicht notwendig

4.2.2 Hauptachsen (primär) 

Hauptachsen / Kreisstraßen

Umgestaltung der Kreuzungsbereiche an Hauptverkehrsstraßen barrierefrei und behindertengerecht
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4.2.3 Temporeduktion und Aufwertung öffentlicher Räume

4.3.2 Radwegenetz, Beschilderung

4.3.3 Abstellanlagen

4.4.1 Qualität des ÖPNV-Angebots

4.4.3 Kombinierte Mobilität

Verknüpfte 
Maßnahmen

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung Fortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung

Beginn 2011-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 
Maßnahmen

4.2.3 Temporeduktion und Aufwertung öffentlicher 
Räume (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Öffentliche Räume

Mit dem Rahmenplan Innenstadt hat die Stadt Rheine einen Masterplan für die Gestaltung der innerstädtischen Plätze und Flächen erstellt. In den nächsten Jahren erfolgt die schrittweise 

Umsetzung von Maßnahmen wie z.B. dem Umbau des Bustreffs, des Marktplatzes oder des Emsufers.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung; TBRFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung; TBR

Status keine

Verknüpfte 
Maßnahmen

4.3.2 Radwegenetz, Beschilderung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Radwegenetz

Radwegenetz fortlaufend erweitern & potenzielle Gefahrenstellen beseitigen z.B. Radweg Neuenkirchen-er Straße in 2014. Überprüfung LSA : Freigabe v. Rad-fahrergrün ohne Anforderung 

ohne nennenswerten Ein-griff in die ÖPNV-Bevorrechtigung & d. koordinierten Ablauf des MIV: Verbesserung der Radfahrersituation (an einigen Stellen bereits eingesetzt). Aufgrund der 

Revitalisierung der Bahnbrachfläche auf der Westseite des Bahn-hofs & einer hiermit verbundenen neu ge-schaffenen Durchgangsmöglichkeit durch d. Bahnhof wird das in-nerstädtische Fuß- & 

Radwegenetz bedeu-tend ergänzt. Neubau einer zweiten Radstation (s.a. 4.3.3): Umstei-gebeziehungen innerhalb & der Um-weltverbund insg. erheblich gestärkt. Überregional bekannter 

&prämierter Radwanderweg EmsRadweg: Neubau von Kanustegen, Fahrradboxen, Rastplätzen und Hinweisbeschilderung erheblich aufgewertet: At-traktivierung örtl. & überörtl. Radweg in & 

vom Zentr.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Hochbau Fortschritt Start / Beschluss / Planung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Hochbau

Beginn 2014-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 
Maßnahmen

4.3.3 Abstellanlagen (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Radstation

Der Bau einer weiteren Radstation im Bereich Lindenstraße ist geplant. Für die Umsetzung bedarf es der finanziellen Unterstützung durch das Land NRW. Entsprechende Förderanträge wurden 

gestellt. Für die Planung wurde eine Vorlage für den Bauausschuss erstellt, welche im 4. Quartal 2016 beraten werden wird. Derzeitig ist noch offen, ob eine Radstation oder lediglich eine 

Radabstellanlage gebaut wird. Mögliche Förderprogramme werden geprüft.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung, TBRFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Stadtplanung, TBR

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

4.3.3 Abstellanlagen (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Abstellanlagen im Innenstadtbereich

im Rahmenplan Innenstadt ist das Thema Fahrradabstellanlagen Bestandteil. Ergänzende Abstellanlagen für Fahrräder sind geplant. z.B. Rathaus, Lindenstraße, Bahnhofstraße

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine Fortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadtwerke Rheine

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 
Maßnahmen

4.4.1 Qualität des ÖPNV-Angebots (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

StadtBus

Das StadtBus-System wird kontinuierlich optimiert. Geprüft werden z.B.: - Beschleunigungsmöglichkeiten Stadtbus - Neugestaltung der Taktfrequenz - Optimierung der Routen Mit dem Umbau 

des Bustreffs am Rathaus wird die Qualität der zentralen Umsteigestation grundlegend verbessert. Neben der Barrierefreiheit werden auch die Wartebereiche optimiert.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadtverwaltung Rheine; TBRFortschritt in Umsetzung Priorität 2Radwegenetz
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5.1.1 Personalressourcen, Organisation

5.1.2 Gremium

5.2.2 Erfolgskontrolle und jährliche Planung

Zuständigkeit Stadtverwaltung Rheine; TBR

Status Beschlussfassung nicht notwendig

Verknüpfte 

Maßnahmen

4.4.3 Kombinierte Mobilität (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Radwegenetz fortlaufend erweitern & potenzielle Gefahrenstellen beseitigen z.B. Radweg Neuenkirchener Straße in 2014. Überprüfung LSA : Freigabe v. Radfahrergrün ohne Anforderung ohne 

nennenswerten Eingriff in die ÖPNV-Bevorrechtigung & der koordinierten Ablauf des MIV: Verbesserung der Radfahrersituation (an einigen Stellen bereits eingesetzt). Aufgrund der 

Revitalisierung der Bahnbrachfläche auf der Westseite des Bahnhofs & einer hiermit verbundenen neu geschaffenen Durchgangsmöglichkeit durch den Bahnhof wird das innerstädtische Fuß- & 

Radwegenetz bedeutend ergänzt. Neubau einer zweiten Radstation (s.a. 4.3.3): Umsteigebeziehungen innerhalb & der Umweltverbund insg. erheblich gestärkt. Überregional bekannter 

&prämierter Radwanderweg EmsRadweg: Neubau von Kanustegen, Fahrradboxen, Rastplätzen und Hinweisbeschilderung erheblich aufgewertet: Attraktivierung örtl. & überörtl. Radweg in & 

vom Zentrum

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt abgeschlossen Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Fertigstellung 2016-09-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

5.1.1 Personalressourcen, Organisation (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Produkt Umwelt & Klimaschutz

Im Jahr 2016 wurde das Produkt Umwelt und Klimaschutz im Fachbereich Planen und Bauen der Stadt Rheine etabliert. Mit dem Wechsel der Zuständigkeit von der TBR hin zur Stadtverwaltung 

soll der Klimaschutz in den Verwaltungsprozessen optimiert werden.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2015-01-01

Fertigstellung 2018-04-30

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

5.1.1 Personalressourcen, Organisation (primär) 
eea 2015 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Klimaschutz 2016+

Durchführung eines Prozesses zur Verstetigung der Klimaschutzaktivitäten der Stadt Rheine. Ziel ist es auch nach dem Ende der Förderung "Masterplan 100% Klimaschutz" die Projekte und 

Maßnahmen zum Klimaschutz kontinuierlich fortzuführen. Stand 2016: Die Stadt Rheine erhielt im März 2016 den positiven Bescheid zum Fördervorhaben "Anschlussvorhaben: 

Masterplanmanagement". Gefördert wird, für einen Zeitraum von 2 Jahren, die Weiterbeschäftigung des Klimaschutzmanagers sowie die Umsetzung eines Konzeptes zum zivilgesellschaftlichen 

Prozesses mit 40%.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine Fortschritt abgeschlossen Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine

Beginn 2012-01-01

Fertigstellung 2013-12-31

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

5.1.2 Gremium (primär) 
Internes (Re-)Audit 2013 

Internes (Re-)Audit 2014 

eea 2015 

Klimaschutzrat

Etablierung eines Klimaschutzrates als Beratendes Gremium. Aktualisierung 2016: Der Klimaschutzrat wurde in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz (StUK) überführt. 

Der politische Ausschuss hat nun nicht nur beratende Funktion sondern ebenso Entscheidungskompetenz.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2013-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

5.2.2 Erfolgskontrolle und jährliche Planung (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Projektmanagement

Die Klimaschutzprojekte und die Maßnahmen des Energiepolitischen Arbeitsprogramms werden jährlich geprüft und aktualisiert.

Prozess-Meilensteine
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5.2.4 Beschaffungswesen

6.1.1 Konzept für Kommunikation und Kooperation

6.2.2 Andere Städte / Gemeinden und Regionen

6.4.1 Arbeitsgruppen, Partizipation

Zuständigkeit Stadt Rheine Fortschritt abgeschlossen Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine

Status keine

Verknüpfte 

Maßnahmen

5.2.4 Beschaffungswesen (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Vergaberecht

Ökologische und klimarelevante Aspekte werden bei der Beschaffung berücksichtigt, insofern wirtschaftlich vertretbar.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2012-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.1.1 Konzept für Kommunikation und Kooperation 
(primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Common Sense

Öffentlichkeitsarbeit und die damit verbundene Bewusstseinsbildung sind ein zentrales Element des kommunalen Klimaschutzes. Die Stadt Rheine investiert hier, im Rahmen des Masterplan 

100% Klimaschutz, in zukunftsorientierte Medien und Projekte. Stand 2016: Mit dem Anschlussvorhaben: Masterplanmanagement wird die Kampagne Klimabotschafter weitergeführt und 

ausgebaut. Mit einer neuen Kommunikationsplattform, in Kooperation mit dem Kreis Steinfurt, sollen zukünftig quartiersbezogene Projekte unterstützt und initiiert werden.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2011-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.2.2 Andere Städte / Gemeinden und Regionen 
(primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Masterplanregion 100% Klimaschutz

Die Masterplanregion 100% Klimaschutz besteht aus dem Kreis Steinfurt, dem Landkreis und der Stadt Osnabrück sowie der Stadt Rheine; Es finden gemeinschaftliche Projekte, Treffen, Gipfel 

etc. statt. Die Kooperation soll auch über den Förderzeitraum des Masterplan 100% Klimaschutz hinaus erfolgen. Die Finanzmittel sollen aus dem Budget 58-Klimaschutz genommen werden.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit TAT Rheine Fortschritt abgeschlossen Priorität 2

Zuständigkeit TAT Rheine

Beginn 2011-01-01

Fertigstellung 2014-12-31

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.2.2 Andere Städte / Gemeinden und Regionen 
(primär) 
Internes (Re-)Audit 2013 

Internes (Re-)Audit 2014 

eea 2015 

Climate partnership

Klimaschutz und Städtepartnerschaft: Für ein mehrjähriges (bis 2014) Partnerprojekt wurden EU-Fördermittel beantragt und genehmigt. Es erfolgt eine Erfahrungs- und Wissensaustausch unter 

und mit den vier Partnerstädten von Rheine. Die Finanzierung wurde durch ein Förderprogramm der EU realisiert. Im Jahr 2016 hat die Stadt Rheine für das Projekt "Climate partnership" den 

Europapreis des Instituts für europäische Partnerschaft und internationale Zusammenarbeit e.V. (IPZ). Im Rahmen einer Feierstunde mit Vertretern aus Borne, Leiria und Rheine wurde der Preis 

entgegen genommen.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit EGW Rheine Fortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit EGW Rheine

Beginn 2010-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.4.1 Arbeitsgruppen, Partizipation (primär) 
Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Netzwerk WindWest

Das Netzwerk WindWest, als Kooperation von Firmen der Windenergiebranche in der Region Rheine/Salzbergen, soll weiter ausgebaut und gefördert werden. Im Jahr 2016 wurde das Netzwerk 

in einen Verein überführt.

Prozess-Meilensteine
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6.4.2 Konsumenten, Mieter

6.4.3 Schulen, Kindergärten

6.4.4 Multiplikatoren (NROs, Religionsgemeinschaften, Vereine)

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2008-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.4.2 Konsumenten, Mieter (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Haus-zu-Haus-Beratung

Beratung von Privathaushalten vor Ort durch Energieberater. Die Beratung wird in Kooperation mit dem Verein "Haus im Glück" e.V. durchgeführt. Die nächste Beratung ist für das 4. Quartal 

2017 vorgesehen.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2004-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.4.2 Konsumenten, Mieter (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Thermographie-Beratung

Planung und Durchführung von Thermografienaktionen im privaten Bereich. Die Aktionen werden in Kooperation mit dem Verein "Haus im Glück" e.V. durchgeführt. Die nächste 

Thermografiekation ist für Winter 2017/18 angedacht.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 3

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2010-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.4.2 Konsumenten, Mieter (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Rheine gewinnt! Kampagne

Kampagne zur Bewusstseinsbildung mit dem Ziel des Austauschs von Elektrogroßgeräten Die Aktion wurde 5 Jahre in Folge durchgeführt und im Jahr 2016 ausgesetzt. Eine Weiterführung mit 

angepassten Konzept ist für 2017 geplant.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz; ZGWFortschritt in Umsetzung Priorität 1

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz; ZGW

Beginn 2014-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.4.3 Schulen, Kindergärten (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Umwelt mit Zukunft

Im Jahr 2009 wurde ein Energiesparprojekt (fifty/fifty-Projekt) an den kommunalen Schulen etabliert. Im Jahr 2014 wurde das Projekt mit KSI-Förderung fortgeführt. Die Förderung läuft bis 

Dezember 2016. Der Eigenanteil der Stadt Rheine wird durch das Projekt "erwirtschaftet". Im Schuljahr 2015/16 nehmen 19 Schulen aus Rheine an dem Projekt teil. Ab 2016 nicht mehr in dem 

Projekt inbegriffen sind die kreisangehörigen Schulen (Berufskolleg, kfm. Schulen, Grüterschule) die vorher Teil des Projektes waren.

Prozess-Meilensteine

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und KlimaschutzFortschritt in Umsetzung Priorität 2

Zuständigkeit Stadt Rheine - Umwelt und Klimaschutz

Beginn 2015-01-01

Status Beschluss im Gemeinderat gefasst

Verknüpfte 

Maßnahmen

6.4.4 Multiplikatoren (NROs, Religionsgemeinschaften, 

Vereine) (primär) 

Internes (Re-)Audit 2016 (aktuell) 

Multiplikatoren in Sport und Gesellschaft

Kooperation mit Vereinen im Stadtgebiet beim Thema Klimaschutz; Ziel ist eine möglichst hohe Informationsweitergabe zu erreichen. Im Konzept zum "Klimabotschafter" wird den Vereinen eine 

besondere Rolle zuteil. Als Multiplikatoren sollen diese das Thema im Verein weitertragen. Für das Jahr 2017 sind hier spezielle Angebote geplant.

Prozess-Meilensteine
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